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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Mögeldorf 2000 II : TSV Maccabi Nürnberg 
Mittwoch, 10.11.2021, 20:00 Uhr

Lanovenko in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam des TSV Maccabi Nürnberg, als Igor Rudi das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber der SpVgg Mögeldorf 2000 II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Lanovenko und Rudi, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik fehlte Pätzold und Lüft bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Lanovenko und Rudi ab dem Start. Zu wenig spielerische Mittel hatten danach
Petermann / Baric letztlich auf Lager, um Martysh / Kudlianski ernsthaft zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 6:11, 5:11, 8:11. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Die
richtige Taktik fehlte derweil Marinus Petermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anatoliy
Martysh ab dem Start. Die richtige Taktik fehlte wenig später Philipp Pätzold bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Vadim Lanovenko ab dem Start. Chancenlos war danach Philipp Lüft gegen Igor
Rudi nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Dragan Baric bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Gleb Kudlianski. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Marinus Petermann hatte
dann gegen Vadim Lanovenko beim 4:11, 7:11, 7:11 nichts zu bestellen. Philipp Pätzold holte mit
einem 11:6, 8:11, 11:6, 11:4 gegen Anatoliy Martysh einen Punkt für sein Team. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Philipp Lüft die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Wenige
Chancen hatte Dragan Baric beim 3:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Igor Rudi. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Mögeldorf 2000 II nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten
auf, während der TSV Maccabi Nürnberg vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den SV
Nürnberg-Laufamholz II ansteht, 12:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg
Mögeldorf 2000 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den TSV 1904
Feucht V.

 Punkte:
 SpVgg Mögeldorf 2000 II

Doppel: Pätzold / Lüft (0), Petermann / Baric (0) 
Einzel: M. Petermann (0), P. Pätzold (1), P. Lüft (1), D. Baric (0) 

 TSV Maccabi Nürnberg
Doppel: Lanovenko / Rudi (1), Martysh / Kudlianski (1) 
Einzel: V. Lanovenko (2), A. Martysh (1), G. Kudlianski (1), I. Rudi (2)


